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LÖSUNGSVORSCHLÄGE 
 

1. Rechtschreibung               6 P. 
 Er ist schon mehrmals von Staatspräsident Felipe Calderon gewürdigt worden.   
 In einigen Wochen erscheint sein erstes Buch, in dem er das Leben eines hoch- 
 begabten Kindes schildert. Er habe gelernt, andere nicht zu überfahren oder 
 blosszustellen – zum Beispiel verzichte er konsequent darauf, seine Professoren 
 auf Fehler hinzuweisen. Seit er an der Universität sei, habe er durchaus  
 Bekannte. Das Wort Freund benutzt er nicht.  
 Auf die Frage, ob er sich mit normal begabten Menschen überhaupt über alltäg- 
 liche Dinge unterhalten könne, antwortet er mit einem entschiedenen Ja – um  
 wenig später zu erwähnen, dass alle seine Bekannten ebenfalls hochbegabt  
 seien oder als Forschungsassistenten an der Universität arbeiteten. Oder beides.  
 Eine Freundin habe er nicht. Sich zu verlieben und zu heiraten, komme in seinem  
 Lebensplan erst vor, wenn er fünfundzwanzig sei.                       nach: „Der Bund“ 14.Oktober 2011 
 

2. Textverständnis             12 P. 
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3. Z. 10: aus geschichtlichem Interesse / Interesse an Geschichte                            5 P. 
     Z. 16: Einrichtung 
     Z. 49: für sich / einzeln / selbständig 
     Z. 65: Person, welche gern und viel liest 
     Z. 73: hier: grundsätzlich / immer 
 

4. genial                       7 P. 
 mütterlich 
   schulisch 
 familiär 
 prozentual 
 psychologisch 
 ärztlich 
 fehlerhaft 
 maschinell 

 gipfeln (z.B.: Die Diskussion gipfelt in einer Auseinandersetzung.) 
 punkten / punktieren 
 doktorieren / doktern 
 altern / veralten 
 klassieren / klassifizieren 
 

5. Studien / Zentren / Erlaubnisse / Doktoren / Gipfel / Themen                                3 P. 
  



 
6. Wortarten                                                                                                             7 P.  
 
Dass 

Partikel (1/2)   /   Konjunktion (1) 

 
ihr 

Pronomen (1/2)   /   Possessivpronomen (1) 

 
hochbegabter 

Adjektiv (1/2) 

 
Sohn 

Nomen (1/2) 

anders  
 
war 

Verb (1/2) Verb, Präteritum, 3. P. sing. (1) 

 
als 

Partikel (1/2)   /   Konjunktion (1) 

 
die 

Pronomen (1/2)   /   bestimmter Artikel (1/2) 

übrigen  
Kinder,  
merkte  
 
sie 

(Personal)Pronomen (1/2)    

 
früh. 

Partikel (1/2)   /   Adverb (1) 

 

7.  Das Verb  
a) Stammformen        5 P. 

gehören gehörte Gehört 
stehen stand Gestanden 

erkennen erkannte Erkannt 

sein war gewesen 

verbringen verbrachte verbracht 

sitzen sass gesessen 

liegen lag  gelegen 

messen mass gemessen 

verschreien verschrie verschrien 

empfinden empfand empfunden 

nachweisen nachwies nachgewiesen 
 

b) Zeitformen           5 P. 

Er hat begonnen zu sprechen. Er hat zu sprechen begonnen. 
Der Aufwand wird enorm sein. 
Der Aufwand war enorm gewesen. 
Er trug einen Kittel. 
Er hatte einen Kittel getragen. 
 
c) Indirekte Rede                                   5 P.  
 Die Mutter sagt, die Eltern müssten lernen, dass ihr Kind nur auf seine eigene  
    Weise glücklich werden könne.  
 Die Mutter sagt, sie habe das Gefühl, dass Andrew glücklich sei. 



 


